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Protokoll 
 
über die 12. Sitzung des Ausschusses für Kinder- und Jugendhilfeangelegenheiten 
am Dienstag, dem 27. November 2018, 18:00 Uhr, im Rathaus, Sitzungszimmer 503, 
5. OG, Marktplatz 13, 30880 Laatzen. 
 
Anwesend: 
 
Ratsfrauen und Ratsherren: von der Verwaltung 
 
Jessberger, Peter Schrader, Thomas (FBL 5), zugleich 
McCallin, Katharina für das Protokoll 
Faull, Uwe Oldeweme, Ludger 
Fiedler-Dreyer, Gundhild  
Herrmann, Petra  
Hoppe, Thomas (ab TOP 5)  
Krüger, Mathias  
Münkner, Tobias 
Rehmert, Silke 
 

 

Vertreter der anerkannten Träger der freien Jugendhilfe mit Stimmrecht gemäß 
§ 71, Abs. 1, Satz 2 SGB VIII in Verbindung mit § 4 der Satzung für das Jugend- 
amt der Stadt Laatzen                                                                                              
 
Melletat, Linus 
Prill, Michael 
Rauch, Hans-Joachim 
Schulz, Ottokar 
Straeck, Burkhard 
Sydekum, Gisela 
 
Mitglieder mit beratender Stimme gemäß § 71, Abs. 5 SGB VIII in Verbindung  
mit § 4, Abs. 1 Niedersächsisches Ausführungsgesetz zum Kinder- und  
Jugendhilfegesetz und § 5 der Satzung für das Jugendamt der Stadt Laatzen 
 
Bode-Pletsch, Marion  - Stadtkindertagesstättenbeirat 
Bungeroth, Arne  - Leiter Kinder- und Jugendhilfe 
Meis, Winfried  - Kath. Kirche 
Schmidt, Jennifer - Jugendbeirat 
Soßdorf, Martina - Ev. Kirche 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
  
2.  Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates 

der Stadt Laatzen 
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3.  Genehmigung des Protokolls über die 11. Sitzung am 30.10.2018 
  
4.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
  
4.1.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 

a) Erhöhte Investitionskostenförderung von Kindergartenplätzen  
    der Region Hannover 
b) Investitionskostenförderung für den Bau der Kita Pinienweg  
    aus dem Integrationsfonds des Landes Niedersachsen 

  
4.2.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 

- Kosten für Brandschutztür mit Feststellanlage für die Kita Barmklagesweg 
  
4.3.  Haushalt 2019  

- Mittel für die Partnerschaftsarbeit und für internationale Begegnungen 
- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 
- Antrag der Gruppe CDU/FDP im Rat 

  
5.  Runder Tisch - Kinderarmut in Laatzen 

- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 
  
6.  Reinigung in den Kindertagesstätten im Laatzener Stadtgebiet 

- Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Rat - 
  
6.1.  Reinigung in den Kindertagesstätten im Laatzener Stadtgebiet 

- Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Rat - 
- Stellungnahme der Verwaltung - 

  
7.  Mitteilungen des Bürgermeisters 
  
7.1.  Pimp Your Town! - Schools-out 
  
7.2.  Sachstand Sanierung Bolzplätze 
  
8.  Bericht aus dem Jugendbeirat 
  
9.  Bericht aus dem Stadtkindertagesstättenbeirat 
  
10.  Anregungen und Wünsche 
  
11.  Bericht über die Entwicklung des Bildungs- und Teilhabepaketes 
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Öffentlicher Teil 
 
 
zu Punkt 1:  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr, stellt die ordnungsge-
mäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Die Einwohnerinnen und Einwohner werden darauf hingewiesen, dass sie im Rah-
men einer Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde berechtigt sind, Fragen an 
den Ausschuss und an den Bürgermeister zu Beratungsgegenständen, die nicht Ge-
genstand der Tagesordnung sind, zu stellen und dass sie zu Beginn des jeweiligen 
Tagesordnungspunktes Gelegenheit haben, Fragen zum jeweiligen Beratungsge-
genstand zu stellen. 
 
Die Ausschussmitglieder verständigen sich darauf, den Tagesordnungspunkt 11 vor-
zuziehen und nach Tagesordnungspunkt 3 zu behandeln. Mit dieser Änderung wird 
die Tagesordnung einstimmig beschlossen. 
 
 
zu Punkt 2:  
Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung  
des Rates der Stadt Laatzen 
 
Hierzu gibt es keine Wortbeiträge 
 
 
zu Punkt 3:  
Genehmigung des Protokolls über die 11. Sitzung am 30.10.2018 
 
Das Protokoll über die 11. Sitzung wird in der vorliegenden Fassung zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
zu Punkt 11:  
Bericht über die Entwicklung des Bildungs- und Teilhabepaketes 
 
Frau Müller vom Team Bildungs- und Teilhabeleistungen der Region Hannover gibt 
einen Überblick über die inhaltliche und Nachfrage-Entwicklung und geht dabei ins-
besondere auf die Situation in Laatzen ein. Anschließend beantwortet sie die Fragen 
der Ausschussmitglieder. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. Es 
besteht Einigkeit dahingehend, die Quote der Inanspruchnahme der Leistungen aus 
dem Bildungs- und Teilhabepaket durch geeignete Maßnahmen, wie z. B. eine ver-
besserte Kooperation der beteiligten Institutionen und die Einbeziehung der zivilge-
sellschaftlichen Akteure als Multiplikatoren, zu erhöhen. 
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zu Punkt 4: 2018/240 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 (Anlage 1) wird erlassen. 
 
Die Gesamtbeträge der Erträge und Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlun-
gen werden entsprechend des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2019 festge-
setzt. 
 
Die Ortsräte wurden gemäß § 93 Abs. 2 Satz 3 NKomVG rechtzeitig zur Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2019 (Anlage 1) angehört. 
 
Die Ortsräte beschließen den Haushaltsplan (Anlage 2) bezüglich der in § 93 Abs. 1 
Satz 2 Nr. 1 und 2 NKomVG aufgeführten Angelegenheiten. 
 
Das im Haushaltsplan enthaltene Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 
bis 2022 wird festgesetzt. 
 
Die Wertgrenze für die Einzelausweisung von Investitionen im Teilfinanzhaushalt 
nach § 4 Abs. 6 S. 1 Niedersächsische Kommunalhaushalts- und -kassenverordnung 
(KomHKVO) wird für die Stadt Laatzen auf 10.000 Euro festgelegt. 
 
Das Haushaltssicherungskonzept wird mit den aufgeführten Sicherungsmaßnahmen 
beschlossen. 
 
Die Wertgrenzen, ab der eine Investition im Sinne von § 12 Abs. 1 KomHKVO als 
erheblich anzusehen ist und somit ein Wirtschaftlichkeitsvergleich zu erfolgen hat, 
wird wie folgt festgelegt: 
 

 bei Hoch- und Tiefbaumaßnahmen  100.000   Euro 

 bei allen übrigen unbeweglichen Vermögensgegenständen  50.000   Euro 

 bei beweglichen Vermögensgegenständen  10.000   Euro 
 
Dem Stellenplan wird zugestimmt. 
 
Beschluss: die Drucksache gilt als behandelt 
 
 
zu Punkt 4.1: 2018/240/41 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
a) Erhöhte Investitionskostenförderung von Kindergartenplätzen  
    der Region Hannover 
b) Investitionskostenförderung für den Bau der Kita Pinienweg  
    aus dem Integrationsfonds des Landes Niedersachsen 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
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zu Punkt 4.2: 2018/240/32 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
- Kosten für Brandschutztür mit Feststellanlage für die Kita Barmklagesweg 
 
Beschlussvorschlag: 
 
In den Haushalt 2019 werden Mittel in Höhe von 20.000 € bei der einmaligen bauli-
chen Unterhaltung im Produkt 532200 Förderung freier Trägerschaften für den Ein-
bau einer Brandschutztür mit Feststellanlage im Erdgeschoss der KiTa Barmklages-
weg aufgenommen. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
zu Punkt 4.3: 2018/240/36 
Haushalt 2019  
- Mittel für die Partnerschaftsarbeit und für internationale Begegnungen 
- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 
- Antrag der Gruppe CDU/FDP im Rat 
 
Der Ausschuss bittet zur nächsten Sitzung um einen Bericht zum Stand der Vorberei-
tung und den geplanten Ablauf des für den Sommer 2019 geplanten internationalen 
Jugendcamps. 
 
Antrag: 
 
1. Internationales Jugendcamp 2019 = 35.000 € 

2. Fahrt mit Vereinsvertreterinnen 2019 = 5.000 € 

3. Förderrichtlinie „Internationale Begegnungen“ = 15.000 € 

 

Beschluss: einstimmig 
 
 
zu Punkt 5: 2018/321 
Runder Tisch - Kinderarmut in Laatzen 
- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 
 
Zunächst erläutert Frau Herrmann den Antrag. Im Ergebnis der sich anschließenden 
kurzen Aussprache kommen die Ausschussmitglieder überein, den zu bildenden 
Runden Tisch Kinderarmut in Laatzen als Arbeitsgemeinschaft gemäß § 78 SBG VIII 
zu betrachten. Die Verwaltung wird die AG inhaltlich und organisatorisch begleiten 
und unterstützen und den Ausschuss über die Arbeit des Runden Tisches informie-
ren, sowie ggf. durch die Ratsgremien zu beschließende Maßnahmevorschläge für 
die politische Beratung vorbereiten. 
 
Abschließend lässt der Ausschussvorsitzende über den Antrag abstimmen. 
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Antrag: 
 
1. Im Rahmen der laufenden konzeptionellen Überlegungen zur Jugendhilfepla-

nung wird ein „Runder Tisch - Kinderarmut in Laatzen“ gebildet. 
 

2. Alle Einrichtungen, Institutionen, Vereine und Verbände, die mit Fragen der 
Kinderarmut beschäftigt sind, werden zur Mitarbeit eingeladen. 
 

3. Ziel der Zusammenarbeit ist die nachhaltige Verringerung der Kinderarmut  
in Laatzen. 
 

4. Als Maßnahmen des „Runden Tischs Kinderarmut“ werden vorgeschlagen: 
 
a) Zusammenstellung aller Maßnahmen und Programme, die zur Bekämp-

fung der Kinderarmut bereits bestehen 
b) Gegenseitige Verstärkung der Maßnahmen und Programme durch eine 

kontinuierliche Kooperation der Aktiven 
c) Überprüfung, ob weitere Maßnahmen und Programme notwendig sind, 

und ggf. Vorschläge dazu an Politik und Verwaltung, insbesondere mit 
Blick auf einen Kommunalen Bildungsfonds 

d) Überprüfung, ob alle Maßnahmen und Programme bei den Betroffenen, 
insbesondere bei den Eltern, ausreichend bekannt sind, und Entwicklung 
von Ideen und Initiativen, wie diese noch besser bekannt gemacht werden 
können 

e) Überlegungen, ob und wie die Berechtigten noch besser bei der Inan-
spruchnahme zu unterstützen, insbesondere mit Blick auf das Bildungs- 
und Teilhabepaket 

f) Entwicklung von Angeboten der Elternbildung 
g) Vorlage eines jährlichen Berichts über die Entwicklung der Kinderarmut in 

Laatzen und die Wirksamkeit von Maßnahmen und Programmen  
 
Beschluss: einstimmig 
 
 
zu Punkt 6: 2018/228 
Reinigung in den Kindertagesstätten im Laatzener Stadtgebiet 
- Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Rat - 
 
Frau Fiedler-Dreyer äußert ihren Unmut darüber, dass die Behandlung der Anfrage 
aus dem Juni erst mit dem heutigen Tage erfolgt, befürwortet einen regelmäßigen 
Austausch zur Reinigungsthematik im Fachausschuss und erneuert ihre Bitte um die 
Vorlage einer schriftlichen Stellungnahme aller Kita-Leitungen zur nächsten Sitzung.  
 
Frau Herrmann verweist auf den Antrag ihrer Gruppe zur Wiedereinführung der Ei-
genreinigung. Zum Erfordernis einer Anpassung der Leistungswerte werde ein Vor-
schlag der Verwaltung erwartet.  
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zu Punkt 6.1: 2018/228/1 
Reinigung in den Kindertagesstätten im Laatzener Stadtgebiet 
- Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Rat - 
- Stellungnahme der Verwaltung - 
 
Die in der Sitzung erbetene Aufstellung über die Verteilung der Anmerkungen der 
Elternschaft zur Sauberkeit in den Kindertagesstätten im Rahmen der diesjährigen 
Befragung soll mit dem Protokoll erfolgen. (Anm. zum Protokoll: Mehrfachnennungen 
verteilen sich auf folgende Einrichtungen (in Klammern die Zahl der Anmerkungen) 
Kita Gleidingen (14), Kita Wülferoder Straße (5), Kita Sehlwiese (4), Kita Bruckner-
weg (4) und Kita Sudewiesenstraße (2)). 
 
 
zu Punkt 7:  
Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
zu Punkt 7.1:  2016/180/3 
Pimp Your Town! – Schools-out 
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 7.2:  2018/319 
Sachstand Sanierung Bolzplätze 
 
In Ergänzung der schriftlichen Mitteilung teilt die Verwaltung mit, dass die Belager-
neuerung auf den Bolzplätzen Bruchriede und Rethen Festplatz in das nächste Jahr 
verschoben werden mussten. Gleiches gilt für den Belag des Festplatzes, der kom-
plett erneuert werden muss, da überall kleine Scherben fest in den Belag eingetreten 
wurden. Um dieses Problem zukünftig auszuschließen, soll eine Asphaltdecke auf-
gebracht werden. Frau Herrmann äußert ihren Unmut darüber, dass die Maßnahmen 
nicht komplett in 2018 abgeschlossen wurden. 
 
Im Übrigen wird die Mitteilung zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu Punkt 8:  
Bericht aus dem Jugendbeirat 
 
Frau Schmidt berichtet über ein mit einem Vertreter der Üstra geführtes Gespräch 
zur Schülerbeförderung und der Fahrplangestaltung sowie über die Inhalte der letz-
ten Jugendbeiratssitzung, an der auch der Bürgermeister teilgenommen hat. Die 
Ausschussmitglieder sprechen den Mitgliedern des Jugendbeirats ihre Anerkennung 
für das gezeigte Engagement aus. 
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zu Punkt 9:  
Bericht aus dem Stadtkindertagesstättenbeirat 
 
Frau Bode-Pletsch berichtet, dass sich der Beirat in der letzten Sitzung mit dem 
Haushaltsplanentwurf 2019 für die städtischen Kindertagesstätten und dem Hort-
platzvergabeverfahren befasst hat. 
 
 
zu Punkt 10:  
Anregungen und Wünsche 
 
Hierzu gibt es keine Beiträge. Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sit-
zung um 19.27 Uhr. 
 
Ende: 19:34 Uhr 
 
 
 
 
 
Jessberger, Schrader, 
Ausschussvorsitzender Fachbereichsleiter, 
 zugleich Protokollführer 
 
Anlage 
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